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NACHHALTIG 

TOLERANT 

Für eine  
lebenswerte nachhaltige 

Zukunft! 

Bunte Liste Schlitzerland

BLS - Die ökologische 
und soziale Alternative 

Am 14. März 2021:  

Wahl des Stadtparlamentes für Schlitz 
und das Schlitzerland  

Dr. Jürgen Marxsen 
Fraktionsvorsitzender, Listenplatz 1 

Biologe, ehemals an der Limnologi-
schen Flussstation der Max- 
Planck-Gesellschaft in Schlitz, 
dann an der Universität Gießen. 
Engagierter Gewerkschafter. Für 
eine nachhaltige Politik auch in der 
Kommune im Interesse unserer 
Kinder und Enkel. 

Dr. Klaus Dieter Koch 
Stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender, Listenplatz 2 

Diplombiologe, Biologielehrer und      
-dozent. Unser größter Schatz sind 
Landschaft und historische Bau-
substanz des Schlitzerlandes. Das 
gilt es zu erhalten. Schlitz braucht 
ein kluges Entwicklungskonzept auf 
dieser Grundlage. 

Sonja Schittenhelm 
Listenplatz 3 

Jetzt Hausfrau. Schlitz und das  
Schlitzerland brauchen zukunftsfä-
hige Innovationen: bei den Gewer-
bebetrieben, dem ÖPNV, den 
Schulen, den Stadtwerken, im 
Stadtverkehr, beim Wohnungsbau. 
Wir müssen unsere Kreativen mit 
ihren neuen Ideen unterstützen.  

Ria Kohl 
Listenplatz 4 

40 Jahre Arbeiterin Eichhoff-
Werke Schlitz, Rentnerin. Auch in 
Schlitz sind der Mobilität mit Roll-
stuhl, Rollator oder Gehhilfe noch 
zu viele Grenzen gesetzt. Absätze, 
Rillen (auch bei Neubauten) und 
fehlende Parkplätze bereiten die-
sen Menschen große Probleme.  

Unsere Liste der Kandidatinnen und  
Kandidaten 

Thomas Geisel 
Listenplatz 7 

Schlosser. Miteinander bringt 
mehr als gegeneinander. Für ei-
nen schonenden Wirtschafts-
kreislauf; Lebensmittelretter und 
Wiederverwerter im Sinne des 
Gemeinwohls fördern. 

Paul  Weber 
Listenplatz 5 

Diplom-Sozialpädagoge. Für eine 
ökologisch orientierte und über-
parteiliche Kommunalpolitik. Für 
Rechte der ArbeitnehmerInnen 
und gegen jeglichen Sozialabbau. 
Für stärkere Vereinsförderung. 

Katrin Wahl 
Listenplatz 6 

Diplom-Soziologin, Online Redakteu-
rin, die ihrer Stadt Schlitz mit politi-
schem Engagement etwas zurückge-
ben will. Besonders liegt mir die Le-
bensqualität in sozialen und ökologi-
schen Belangen am Herzen.  
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Caroline Jöckel 
Listenplatz 8 

Haupt- und Realschullehrerin im 
Vorbereitungsdienst, Vertreterin der 
Jugend im Vorstand der Kolpingfa-
milie Schlitz. Für Nachhaltigkeit, 
Toleranz und eine Politik der 
Menschlichkeit und Solidarität. 

Email: info@bunte-liste-schlitzerland.de 

Sandra Weiss 
Listenplatz 9 

Sozialjuristin, Angestellte Vogels-
bergkreis. Parteipolitisch unabhän-
gig. Mir liegt am Herzen, dass das 
Schlitzerland auch in Zukunft für 
jeden ein lebendiges und attrakti-
ves Zuhause sein kann. 

Bunte Liste Schlitzerland 
www.bunte-liste-schlitzerland.de 



Gudrun Gabriel 
Listenplatz 11 
Erzieherin. Für eine soziale, tole-
rante und ökologische Zukunftsge-
staltung in unserer Region. Für Al-
ternativen, die das Miteinander stär-
ken und fördern. Mit besonderem 
Blick auf Kinder, Jugendliche, Men-
schen mit Hilfebedarf und Senioren.  

Was uns für die nächsten 5 Jahre wichtig ist 

Sparsamer Umgang mit Haushaltsmitteln 

Stadtentwicklungsplan  
unter Berücksichtigung von IKEK und ISEK für 
das ganze Schlitzerland: 
Gewerbestandorte mit moderner Infrastruktur 

(unbedingt schnelles Internet) 
Entwicklung der Ortsteile (u.a. DGHs beleben) 
Belebung der Innenstadt durch 
Entwicklung des Brauereigeländes 
Bürgerpark auf Brauereiwiesen mit Aben-

teuerspielplatz 
Markthalle für Zweite-Hand-Artikel und Regio-

nalladen 
Stadt und Stadtteile grüner machen, Bänke, 

gemeinschaftliches Gärtnern in der Stadt 
(„Urban Gardening“, „Essbare Stadt“) 

Landschaftsentwicklung und -pflege 
Tourismus, gezielte Werbung für Ortsteile, Ver-

besserung der touristischen Infrastruktur 

Kinderbetreuung 
U3 und Ü3 Betreuung sicherstellen  
Nachmittagsbetreuung (bis 17 Uhr) der Grund-

schulkinder und Kinder 5./6. Klasse 

Gesundheitswesen 
Ärztliche Versorgung im Schlitzerland sichern, z.B. 
auch durch Ärztehaus 

Freizeit, Kultur 
Erhalt des Freibades  
Entwicklung von Veranstaltungen und Freizeit-

aktivitäten unter Pandemiebedingungen, z.B.  
Freiluftkino, -singen, Autokino, Unterstützung 
privater Initiativen durch die Stadt 

Fairtown 
Bei Aufträgen und Veranstaltungen soziale, ökolo-
gische und umweltbezogene Anforderungen stel-
len, Produkte aus fairem Handel einsetzen 

Liebe Wählerinnen und Wähler aus Schlitz 
und dem Schlitzerland, 

die Bunte Liste Schlitzerland (BLS) bewirbt sich 
erneut um Ihr Vertrauen, wie erstmals 2011. 
Zuletzt, 2016 erhielten wir als ökologische und so-
ziale Alternative zu den etablierten Parteien 15,9% 
Ihrer Stimmen und konnten 5 Vertreterinnen und 
Vertreter in das Stadtparlament entsenden.  

Die Bunte Liste Schlitzerland ist keine Partei 
sondern eine unabhängige Wählergruppe. Sie 
steht seit 2011 für eine - bürgernahe, - unabhängi-
ge, - nachhaltige, - sozial gerechte und - tolerante 
Politik. Als kleine Fraktion haben wir unsere Ideen 
in das Stadtparlament eingebracht und konnten 
schon viele davon verwirklichen, z.B. 
 das Frühlingsfest, seit 
vielen Jahren mit großem 
Erfolg durchgeführt, war 
unsere Idee, 

 Verbesserung der ökolo-
gischen Situation des 
Fuldatals durch Rekon-
struktion eines Altarms und 

weitere Renaturierung mit Landesmitteln, 

 Erhalt und Nutzung des Ge-
bäudes Hindenburgstraße 16, 

 Beitritt der Stadt zum Netz-
werk „Hessen aktiv: Die Klima-
Kommunen“ und Erhöhung 
des Strombezugs aus regene-
rativen Energiequellen, 

 bei Auftragsvergaben wer-
den jetzt soziale, ökologische und umweltbezoge-
ne Anforderungen gestellt, bei Veranstaltungen 
und Aufträgen der Stadt Produkte aus fairem 
Handel bevorzugt. Sabine Gün-

ther-Jungblut 

Verbesserung der Wohnsituation 
 für junge Familien, Senioren, Menschen mit 

Behinderung durch sozialen Wohnungsbau, 
betreutes Wohnen, Bauplatzvorsorge 

Sanierung Gebäude Parkstr. 42/Auf der Hall 27 
mit Schaffung preisgünstiger Mietwohnungen 

Leerstandsplattform auf städtischer Website: 
Häuser, Wohnungen, Grundstücke,  Geschäfte 

Mobilität 
Verbesserung der ÖPNV-Anbindung der Orts-

teile und der Kernstadt 
Verbesserung der Verkehrssituation in Ortstei-

len und Kernstadt, auch durch Radwege 

Ökologie und Nachhaltigkeit  
Mehr Engagement im Netzwerk „Die Klima-

Kommunen“ mit dem Ziel der Klimaneutralität 
den Strombezug der Stadtwerke aus regenerati-

ven Energiequellen weiter erhöhen 
Konsequente Maßnahmen zur Anpassung an 

Klimawandel z.B. durch innerstädtisches Grün 
Unterstützung der Landwirtschaft bei Maßnah-

men zur Förderung der Artenvielfalt 

Was uns immer wichtig war und wichtig sein wird: 
Erhalt und Schaffung von Arbeitsplätzen, v.a. 

Unterstützung von Klein- und Mittelgewerbe 
Förderung von Sport und Vereinsarbeit 
Feuerwehr 
Seniorinnen und Senioren, Jugendarbeit und 

vieles mehr 

Dies alles, liebe Wählerinnen und Wähler, geht 
nicht ohne Sie. Wenn Sie unseren Kandidatinnen 
und Kandidaten auf der Liste 7 am 14. März Ihre 
Stimme geben, werden wir mit engagierter Arbeit 
versuchen, viele dieser Ziele zu erreichen. 

Über unsere zahlreichen weiteren Ziele informieren wir 
Sie im Schlitzer Boten, auf unserer Internetseite, über 
Facebook und, falls noch möglich, auch gerne in 
öffentlichen Veranstaltungen. 

Claudia van den Berg 
Listenplatz 10 
Diplom-Sozialarbeiterin, Systemi-
sche Beraterin. Für unsere Zukunft 
sind gelebte soziale Netzwerke be-
deutend. Dies macht eine Region 
lebens- und liebenswert, auch für 
Neubürger. Hierfür möchte ich 
mich - parteipolitisch ungebunden - 
einsetzen. 

Margit  
Applegate 

Hendrik  
de Kruijff 

Dörte Lorenzen 
Listenplatz 12 
Diplom-Sozialpädagogin, Bio-
Landwirtin Hof Lorenzen.  
Parteipolitisch unabhängig. Für 
eine gerechte und nachhaltig 
ökologische Stadtentwicklung 
und Klimapolitik. 

Reiner 
Kaminski 

Rudi 
Rohrsetzer 

Christel 
Weber 

Jan 
Schäfer 

Michel 
Arnold 
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